
 
 
 
  
 
 
Protokoll der 69. ordentlichen Generalversammlung vom 31. Mai 2015 
Im Ehrengastzelt auf der Rennbahn in Aarau 
 
Traktanden: 
1.   Begrüssung und Wahl der Stimmenzähler 
2.   Genehmigung der Traktandenliste 
3    Protokoll der GV vom 11. Mai 2014 
4.   Jahresbericht des Präsidenten 
5.   Jahresrechnung 2014 und Revisorenbericht 
6.   Erteilung Décharge an den Vorstand 
7.   Ausblick 2015/2016 
8.   Budget 2015 
9.   Festsetzung des Mitgliederbeitrages für 2015 
10. Anträge 
      - Statutenrevision 
11.  Varia 
 
 
1. Begrüssung und Wahl der Stimmenzähler 
 
    Um 10.40h begrüsst der Präsident Rolf Gossweiler die anwesenden 18 Mitglieder. 
     7 Mitglieder haben sich ordnungsgemäss entschuldigt. 
 
     Der Präsident stellt fest, dass die Einladung zur ordentlichen Generalversammlung 
     korrekt und termingerecht allen Mitgliedern zugestellt wurde. 
     Die Versammlung ist somit beschlussfähig. 
 
     Aufgrund der überblickbaren Teilnehmerzahl wird auf die Wahl von Stimmenzählern verzichtet. 
     Die Versammlung stimmt diesem Punkt einstimmig zu. 
 
2. Genehmigung der Traktandenliste 
 
    Die mit der Einladung versandte Traktandenliste wird einstimmig genehmigt. 
 
3.  Protokoll der ordentlichen Generalversammlung vom 11. Mai 2014. 
 
    Das Protokoll (auf unserer Homepage ersichtlich) wird einstimmig genehmigt 
 
4. Jahresbericht des Präsidenten 
 
     Wurde der Einladung beigelegt und wird einstimmig genehmigt. 
 
5. Jahresrechnung und Revisorenbericht 
 
    Wurde der Einladung beigelegt. 



    Der Kassier Andreas Lanter kommentiert einige wesentliche Punkte aus unserer Jahresrechnung. 
    Das Club-Vermögen beläuft sich per 31.12.2014 auf CHF 69‘805.06. 
 
    Diskutiert wurde der Punkt „Warenlager/Clubabzeichen“. Diese Abzeichen werden vollständig 
    abgeschrieben, da sie wertlos geworden sind. 
 
    Arnold Furter möchte wissen, was mit unserem Club-Vermögen geschieht. 
 
    Unser Geld soll gezielt eingesetzt werden für Aktionen zur Gewinnung neuer Rennpferde-Besitzer, 
    zur Unterstützung der Rennvereine, der Nachwuchs-Förderung und des Champions-Balls. 
    Grundsätzlich sollen die jährlichen Mitgliederbeiträge zur Finanzierung dieser Engagements 
    ausreichen. Das Club-Vermögen dient als „eiserne Reserve“ für ausserordentliche Situationen  
 
    Der Kassier fragt die Versammlung, ob der Revisionsbericht vom 20. April 2015 verlesen werden 
    müsse. Niemand verlangt dies.   
    
    Die Jahresrechnung und der Revisorenbericht werden einstimmig genehmigt. 
 
6.  Erteilung Décharge an den Vorstand 
 
     Dem Vorstand wird Décharge erteilt und für seine Arbeit gedankt. 
 
7. Ausblick 2015/2016 
 
     Das Bestreben des CRB soll sein, neue Besitzer zu finden für unseren schönen Sport sowie  
     bedürfnisgerechte Aktivitäten für unsere Club-Mitglieder durchzuführen. Eine strukturierte 
     Umfrage soll diesbezügliche Bedürfnisse, Wünsche und Ideen unserer Club-Mitglieder aufzeigen. 
      
     Auch die Weiterentwicklung und Pflege unserer eigenen Homepage hat hohe Priorität. Einige 
     interessante Anregungen von unseren Mitgliedern sind eingegangen. So wurde u.a. angeregt, die  
     Namensliste (eventuell mit Foto) unserer CRB-Mitglieder auf unserer Homepage zu führen.   
     Es wird kurz darüber diskutiert, ob man dies allenfalls, wenn überhaupt, im geschützten Bereich      
     machen könnte, was allerdings  heute technisch nicht in einer Art und Weise möglich ist, dass jedes  
     Mitglied selbst über die von ihm zu veröffentlichenden Inhalte bestimmen könnte. 
                  
     Die Generalversammlung lehnt diese Ideen deshalb nach kurzer Diskussion klar und deutlich ab. 
 
     Die bevorstehende a.o.GV von Galopp Schweiz vom 6. Juni 2015 wird einen wegweisenden 
     Entscheid bezüglich der administrativen Zusammenarbeit von Galopp Schweiz mit IENA G&S  
     sowie der Planung und Durchführung von PREMIUM-Galopprennen in der Schweiz bringen. 
     Die CRB-Mitglieder haben den vom CRB-Vorstand veröffentlichten Beitrag im Blog auf der Webpage 
     von Galopp Schweiz zur Kenntnis genommen. Der Vorstand erläutert, dass eine Position in die eine 
     oder andere Richtung nicht vertreten werden kann, da der CRB weder eigenständiges Mitglied von  
     Galopp Schweiz ist noch eine Mitgliederumfrage machen kann, weil nicht alle Mitglieder des CRB  
     wiederum Mitglieder von Galopp Schweiz sind, entsprechend also keine offizielle CRB-Position 
     vertreten werden kann. 
 
     Die  rege Diskussion zu diesem Thema unter den anwesenden CRB-Mitgliedern zeigt auf, welche  
     Brisanz in diesem Thema steckt.  
 
      



 
8.  Budget 2015 
 
     Der Kassier Andreas Lanter erläutert das Budget 2015, das einen minimen Verlust von 
     CHF 1‘200.00 prognostiziert. Niemand verlangt das Wort. 
     Das Budget 2015 wird einstimmig genehmigt 
 
9.   Festsetzung des Mitgliederbeitrages für 2015 
 
      Der Mitgliederbeitrag von CHF 80.00 wird einstimmig genehmigt. 
 
10.  Anträge  
        - Statutenrevision 
 
       Ernesto Kleinguti meldet sich zu Wort und erklärt, dass er die neuen Statuten sehr eingehend    
       studiert habe. Unsere Statuten seien sehr gut abgefasst und er beantrage nur eine Änderung 
       wie folgt: 
 
       3. Zweck 
       Zweck des Vereins ist die Wahrung der Interessen der Rennpferde-Besitzer in der Schweiz. 
       Er verfolgt diesen Zweck durch ……….usw 
 
       Die neuen Statuten werden in dieser Form mit der erwähnten Änderung einstimmig  
       genehmigt. 
 
11.  Varia 
 
        Jakob Broger, Präsident Galopp Schweiz, dankt dem Vorstand CRB für die gute Arbeit und betont,  
        dass er froh sei, dass es einen wiedererstarkten CRB gebe. 
      
 
    Rolf Gossweiler dankt den anwesenden Mitgliedern für ihr Erscheinen und ihre Treue zum   
    CRB. Er schliesst die Versammlung um 11.45h mit dem Hinweis auf den kleinen Apéro. 
     
 
 
 
   Uetliburg, 5. Juni 2015 der Protokollführer 
 
 
 H.P. Fritschi 
     
 
 
 
  

  


